
N i e d e r s c h r i f t  
BMB/003/2026 

 
über die öffentliche Sitzung des Beirates Menschen mit Behinderung der 

Stadt Rheine 
am 13.07.2026 

 
 

Die heutige Sitzung des Beirates für Menschen mit Behinderung der Stadt Rheine, zu der alle 
Mitglieder ordnungsgemäß eingeladen und - wie folgt aufgeführt - erschienen sind, beginnt um 
17:00 Uhr im Multifunktionssaal im 1. OG des Rathauszentrums II. 
 
 
 
Anwesend als 
 
 Mitglieder: 
 

Frau Nina Attermeyer-Jansen Mitglied   

Herr Ralf Gödden Mitglied   

Herr Andreas Greiwe Mitglied   

Frau Beate Hoogenberg Mitglied   

Firma Claudia Lorig Mitglied   

Frau Yvonne Ludwig Mitglied   

Herr Christopher Lüking Mitglied   

Herr Uwe Franzi Lutze Mitglied   

Herr Claus Meier Mitglied   

Herr Winfried Preuschoff Mitglied   

Herr Thomas Richter CDU Mirglied   

Herr Michael Stitz Mitglied/1. Stellv. Vorsit-
zender   

Frau Birgit Stork-Overwaul Mitglied   

Frau Nicole Vogt-Jürgens Mitglied   
 
 Verwaltung: 
 

Frau Yvonne Deluweit Koordination Behinderten-
arbeit   

Frau Christina Meyer Koordination Behinderten-
arbeit   

 
 
Entschuldigt fehlen: 
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Begrüßung und Aktuelle Tagesordnung 
 

 Gratulation Nina Attermeyer-Jansen zur Eheschließung 

 
1. 
 

Niederschrift Nr. BMB/002/2026  über die öffentliche Sitzung am 22.06.2026 
 

 kommt erst im Laufe der kommenden Woche online in das Ratsinformationssystem 

  
 
2. 
 

Einwohnerfragestunde 
 

 keine Einwohner anwesend 

  
 
3. 
 

Bericht/Information der Verwaltung 
 

 Für die Inklusionskonferenz sind „Save the Date“ Infos rausgegangen, sie wird am 

12.10.2026 stattfinden.  

 Hinweis auf Nachbesetzung des Beirats + heutige Einführung und Verpflichtung für Luka 

Renko kommt Thomas Richter in den Beirat.  

 Der Ratssaal hat eine neue Höranlage mit Bluetooth.  

  Einführung und Verpflichtung von Thomas Richter  

Durchgeführt durch Claus Meier und Thomas Richter 

  
 
4. 
 

Ergebnisse aus den Aktivitäten des Beirates 
 

 Am vorangegangenen Freitag nahm Claus Meier an einem Symposium mit dem Namen 

„Kingsman Company“ einer Theatergruppe teil. Das Ziel der Theatergruppe ist Theater 

für sehbehinderte Menschen erfahrbar zu machen ohne technische Hilfsmittel, durch di-

rekten Kontakt mit dem Publikum.  

  
5. 
 

Berichte aus den Ausschüssen 
 

Sozialausschuss  
- Keine relevanten Themen 

 

• Bau- und Mobilitätsausschuss 
- Öffentliche Toiletten werden geprüft im Hinblick auf Kleiderhaken und Ablagefläche. 

 

• Ausschuss für Schule Bildung und Sport 
- Keine relevanten Themen 

 

• Betriebsausschuss „Stadtkultur Rheine“ 
- Der Vorschlag, dass die Förderrichtlinien erweitert werden um Barrierefreiheit fand kei-

nen Anklang.  
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• Ausschuss für Stadtentwicklung, Klima und Umweltschutz 
- Staelscher Hof wird neu gestaltet mit einem Wasserspielplatz. Es wurde darauf hinge-

wiesen, dass loser Untergrund nicht barrierefrei ist.  

 

• Jugendhilfeausschuss 
- Förderrichtlinien werden im Zuge des Kinder und Jugend Förderplans erneuert.  

 

• Inklusionsbeirat Kreis Steinfuhrt 
- Im Bereich des Katastrophenschutzes ist im Kreis Steinfurt Nachholbedarf.  

- Hinweis auf die angekündigten Reformen des Bundes in Bezug auf Eingliederungshilfe 

und Hinweis auf dort entstandene Mehrausgaben im Beriech der Schulassistenz. 

- Es soll einen bundesweiten Medikamentenplan geben, welcher für jeden gleich ist und 

verständlich. Der vorgestellte Plan enthält Lücken, weil nicht auf die Aktualität geachtet 

wurde und dieser keinen Hinweis auf Unverträglichkeiten enthält. 

- LAG Wohnen – hier ging es um neuen Wohnplatzressourcen und spezialisierte Einrich-

tungen, welche entstehen sollen. 

 
6. 
 

Verschiedenes, Informationen, Anregungen 
 

 Nina Attermeyer-Jansen bedankt sich für Hochzeitsgrüße und Geschenk. 

 Hinweis auf die Reformen durch den Bund nicht nur das geplante Pooling der Assistenz-

leistungen in der Eingliederungshilfe SGB 9 und damit den Rückschritt von individuellen 

Bedarfen zu Gruppenbedarfsdeckung. Auch Hinweis auf das Pflegeneuordnungsgesetz, 

in welche es zwar auf den ersten Blick zu einer Erhöhung des Entlastungsbetrags (neuer 

Begriff Sozialraumbudget) kommen wird, dieser jedoch nicht angespart werden kann 

sondern monatlich aufzubrauchen ist und andernfalls entfällt. Starke Einschränkungen 

für Menschen mit Behinderung in den kommenden Jahren sind die Folge.  

  
 
 
Ende der Sitzung: 18:45 Uhr 
 
 
 
  

    
Claus Meier Nina Attermeyer-Jansen 
Vorsitzender Schriftführerin 
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